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Kontrollkampagne der Kantonschemiker der Schweiz und des Fürstentums Liechtenstein  
 
 

Physikalische und mechanische Sicherheit von Spielzeug: stoss-
fest! 
 
Im Rahmen einer nationalen Kontrollkampagne haben die kantonalen Laboratorien 
164 Spielzeuge aus Verkaufsgeschäften in der Schweiz und im Fürstentum Liech-
tenstein untersucht. Dabei wurde eine Bewertung der physikalischen und mechani-
schen Sicherheit sowie der Anforderungen an die Kennzeichnung von Spielzeug 
durchgeführt. Zwei besonders empfindliche Spielzeugkategorien wurden ins Visier 
genommen, nämlich Spielzeug für Kinder unter 36 Monaten und Spielzeug mit Mag-
neten für Kinder unter 14 Jahren. 

 

9% der Proben entsprachen nicht den gesetzlichen Anforderungen. Sechs Spiel-
zeuge wurden zurückgerufen und eine öffentliche Warnung wurde ausgesprochen. 
Bei diesen Produkten bestand aufgrund der vorhandenen kleinen, ablösbaren Teile 
Erstickungsgefahr. 

 

Spielzeuge müssen bei ihrer Verwendung die erforderliche mechanische Festigkeit und 
Stabilität aufweisen, damit von ihnen keine Gefahr für Kinder ausgeht. Sie müssen den 
Belastungen standhalten, denen sie bei der Benutzung durch Kinder ausgesetzt sind. Der 
Fokus der Kampagne lag auf Spielzeugen für Kleinkinder (unter 36 Monaten), die ein Ri-
siko durch kleine, ablösbare Bestandteile bergen, sowie auf Spielzeugen, die kleine Mag-
neten enthalten. Diese können bei Verschluckenauch für Kinder bis 14 Jahren lebensbe-
drohlich sein, wenn sie eine hohe Magnetkraft aufweisen. Zur Bewertung der mechani-
schen Festigkeit und Sicherheit von Spielzeug wurden verschiedene physikalische Tests 
(Sturz-, Schlag- und/oder Rütteltests) durchgeführt. 

Bei 14 Spielzeugen, d.h. 9% der Proben, wurde festgestellt, dass sie den gesetzlichen 
Anforderungen nicht entsprechen. Elf Produkte wiesen Mängel auf, die auf ihre mechani-
sche Festigkeit oder übermässige Magnetkraft zurückzuführen waren. Drei weitere hatten 
eine ausreichende mechanische Festigkeit, erfüllten aber nicht die Anforderungen an die 
Kennzeichnung, die vorgeschriebene Angabe von Warnhinweisen oder die Gebrauchsan-
weisung. 

Alle nicht konformen Spielzeuge wurden vom zuständigen Kanton beim Importeur oder 
Hersteller beanstandet. Aufgrund des Risikos für Kinder wurde für alle beanstandeten 
Spielzeuge ein Vermarktungsverbot angeordnet. Darüber hinaus wurden sechs Spiel-
zeuge zurückgerufen und eine öffentliche Warnung publiziert. Die sechs Rückrufmeldun-
gen wurden vom Bundesamt für Lebensmittelsicherheit und Veterinärwesen (BLV) auf den 
Websites www.blv.admin.ch und www.recallswiss.admin.ch veröffentlicht. 



 

 

Diese nationale Kampagne zur Sicherheit von Spielzeug ist eine der umfassendsten Über-
wachungsaktionen im Schweizer Spielzeugbereich. Die Testergebnisse zeigen, dass die
physikalische und mechanische Sicherheit von Spielzeug nicht immer gewährleistet ist. 
Es liegt in der Verantwortung der Branche - Hersteller, Importeure, Händler und 
Detailhändler - dafür zu sorgen, dass das in Verkehr gebrachte Spielzeug den 
gesetzlichen Anforderungen entspricht.

Auch die Verbraucher, insbesondere die Eltern, spielen eine wichtige Rolle, sowohl bei
ihrer Kaufentscheidung als auch bei der Überwachung der Qualität und Verwendung der
Spielzeuge, die sie ihren Kindern anvertrauen, indem sie die Warnhinweise und Ge-
brauchsanweisungen beachten.

Aufgrund dieser Feststellungen sind Kontrollen durch die Vollzugsbehörden weiterhin not-
wendig.

 
Weitere Informationen:
Deutschschweiz (deutsch): Dr. Yves Parrat, Kantonschemiker, Basel-Stadt,

T 061 385 25 00
Westschweiz (französisch):  Dr. Patrick Edder, Kantonschemiker, Genf,

T 022 546 56 00
Tessin (italienisch):  Dr. Nicola Forrer, Chimico Cantonale, Bellinzona

T 091 814 61 14
 
 
 
Kontrolle von Lebensmitteln und Gebrauchsgegenständen in der Schweiz 
Die Kontrolle der Lebensmittel und Gebrauchsgegenstände wird durch die Kantone durchgeführt, welche vertiefte In-
spektionen und Laboranalysen durchführen. Unter der Leitung der Kantonschemiker sorgen sie dafür, dass die gesetz-
lichen Anforderungen eingehalten werden und somit die Lebensmittelsicherheit und der Konsumentenschutz gewähr-
leistet sind.  
Kontaktdaten aller Kantonschemiker der Schweiz, Medienmitteilungen, Jahresberichte, Untersuchungs- und Inspekti-
onsergebnisse, nützliche Links usw. auf www.kantonschemiker.ch 


